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Von Jan-Geert Wolff
MEISTERKONZERTE Neue Reihe mit hochkarätigen Solisten
Drei Worte bilden seit über 25 Jahren einen festen Begriff in der Mainzer Kulturlandschaft: die Mainzer Meisterkonzerte. Betont werden hierbei die lokale Verwurzelung, das Genre und vor allem die hohe, eben meisterliche Qualität des imposanten Konzertangebotes, das die Stadt Mainz als Veranstalterin, unterstützt von der Agentur Mainz-Klassik, immer wieder in die Rheingoldhalle zaubert. Noch läuft die aktuelle Saison und endet am 6. Juni mit ihrem Finale, wenn das SWR Sinfonieorchester Baden-Baden und Freiburg unter dem Dirigenten Pietari Inkinen und mit dem Pianisten Nicholas Angelich Schumann und Mahler musizieren wird.

Das Programm der kommenden Saison 2010/2011 ist jedoch gedruckt und wurde jetzt von Kulturdezernentin Marianne Grosse und SWR-Landessenderdirektorin Dr. Simone Sanftenberg der Öffentlichkeit präsentiert; die verschiedenen Klangkörper wurden dabei von Benedikt Fohr (Deutsche Radio Philharmonie Saarbrücken Kaiserslautern) und Rainer Neumann (Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz) vertreten.

Allein von der Programmgestaltung her dürfte es nicht allzu schwer sein, die hervorragende Publikumsresonanz der vergangenen Saison zu wiederholen, denn der bewährte Rahmen, in dem sich exquisite und junge Solisten unter arrivierten Dirigenten präsentieren und man Bekanntes mit selten aufgeführten Werken kombiniert, wird beibehalten: Mozart, Sibelius und Berlioz bietet das erste der acht Meisterkonzerte am 5. September; solistischer Gast ist hier die Geigerin Vilde Fang. Am 8. Oktober interpretiert Gautier Capuçon Dvoráks Konzert für Violoncello und Orchester und am 15. November steht Beethovens zweites Klavierkonzert mit dem Solisten Philippe Entremont im Mittelpunkt. 

„Festlich“ ist der Titel des Dezember-Konzerts, das am 12. des Monats Werke unter anderem von Bach, Händel und Gounod, gesungen von der Sopranistin Felicitas Fuchs, bietet. Auch die weiteren Konzerte 2011 repräsentieren den gewohnt anspruchsvollen Querschnitt durch die Sinfonik. 

Außerhalb der Abonnenten-Reihe findet am 31. Oktober 2010 ein Sonderkonzert mit Mahlers „Auferstehungs-Sinfonie“ unter Mitwirkung des Staatsorchesters Rheinische Philharmonie, des Philharmonischen Staatsorchesters Mainz sowie des Domchores und der Domkantorei Mainz statt.

